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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Lütjenholm am Donnerstag, dem 
01.12.2016, 20:00 Uhr, in Lütjenholm, Alte Schule, Dorfstr. 17  
 
Beginn: 20:00 Uhr Ende: 23:05 Uhr 
 
 
 
Anwesend: 

Bürgermeister 
 Diedrich Sönksen   

Gemeindevertreterin 
 Stefanie Gondesen   
 Regina Nielsen   

Gemeindevertreter 
 Ingwer Martin Carstensen   
 Jens Carstensen   
 Werner Junge   
 Matthias Rugullis   
 Erich Scholz   
 Hans-Peter Tiedemann   

Protokollführerin 
 Simone Hansen   
 
 
Die Tagesordnung gliedert sich nunmehr wie folgt: 

I.  Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung und Begrüßung    
2 Einwohnerfragestunde    
3 Genehmigung der Niederschrift vom 08.09.2016    
4 Beratung und Beschlussfassung über die Eröffnungsbilanz 2012    
5 Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2012    
6 Beratung und Beschlussfassung über die I. Nachtragshaushaltssatzung 

2016    
7 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2017    
7.1 Beschluss über die Bildung einer Finanzausgleichsrückstellung in 2015 mit 

100.000 Euro    
8 Beratung und Beschlussfassung über die Satzung für Sondervermögen der 

Gemeinde Lütjenholm für die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feu-
erwehr Lütjenholm 
Vorlage: 080/065/2016    

9 Bericht über die eingegangenen Spenden 
Vorlage: 080/066/2016    

10 Bericht des Bürgermeisters    
11 Bericht der Ausschussvorsitzenden    
12 Anträge    
13 Verschiedenes    
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 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschluss-
fassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht öffentlich be-
raten: 
 

II.  Nichtöffentlicher Teil 

14 Bau- und Grundstücksangelegenheiten    
 
Sitzungsverlauf: 

Zu Punkt  1 der TO: 
(Eröffnung und Begrüßung) 

Bürgermeister Diedrich Sönksen eröffnet die heutige Sitzung um 20:00 Uhr und be-
grüßt alle Anwesenden recht herzlich. Ein besonderer Gruß ergeht an Herrn Rahn 
von den Husumer Nachrichten sowie an Simone Hansen vom Amt Mittleres Nord-
friesland. 
 
Gegen die Einladung vom 21.11.2016, die unter Angabe der Tagesordnung form- 
und fristgerecht ergangen ist, ergehen keine Einwände. Die Beschlussfähigkeit wird 
festgestellt und Simone Hansen von der Amtsverwaltung wird mit der Protokollfüh-
rung beauftragt. 
 
Bürgermeister Sönksen beantragt, die Tagesordnung um den Punkt „Beratung und 
Beschlussfassung über die Vergabe der Tischlerarbeiten in der Küche + Clubraum in 
der Gastwirtschaft“ zu erweitern. Dieses Thema wird zu Tagesordnungspunkt 9. Alle 
folgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich dementsprechend um einen 
Punkt nach hinten. Diesem Anliegen wird einstimmig zugestimmt. 
 
Außerdem beantragt Bürgermeister Sönksen, den Tagesordnungspunkt 15 unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten und zu beschließen. Die Gemeindevertre-
tung stimmt dem einstimmig zu. 
 
 

Zu Punkt  2 der TO: 
(Einwohnerfragestunde) 

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 

Zu Punkt  3 der TO: 
(Genehmigung der Niederschrift vom 08.09.2016) 

Die Niederschrift vom 08.09.2016 liegt allen Gemeindevertretern in Kopie vor. Diese 
wird schließlich einstimmig genehmigt. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 

Zu Punkt  4 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Eröffnungsbilanz 2012) 

Im Zuge zur in 2014 vorgestellten „Ursprungsbilanz 2012“ sind in den zurückliegen-
den zwei Jahren seitens des Landes veränderte Anforderungen und Vorgaben für die 
doppische Haushaltsführung jetzt in die endgültige Version der Eröffnungsbilanz ein-
geflossen. 
 
In seiner Sitzung hat der Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung die seitens der 
Verwaltung vorgelegte Eröffnungsbilanz geprüft: 
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I. Zu der durchführenden Prüfung wurden folgende Unterlagen vorgelegt: 

 
a) Eröffnungsbilanz 2012 
b) Anhang 
c) Anlagenspiegel 
d) Forderungsspiegel 
e) Verbindlichkeitenspiegel 
f) Bewertungsrichtlinie 
g) Bewertungsunterlagen Aktiva und Passiva 

 
II. Prüfungsergebnisse: 

 
Die Überprüfung der vorgelegten Unterlagen ergab keine Beanstandun-
gen: 

 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat die Eröffnungsbilanz 2012 nebst Anlagen 
gemäß § 95 n GO geprüft und stellt die Richtigkeit fest. 
 
Nach Abschluss der Prüfung wird festgestellt, dass das Vermögen und die Schulden 
richtig nachgewiesen sind und der Anhang, der Anlagenspiegel, der Forderungsspie-
gel und Verbindlichkeitenspiegel zur Eröffnungsbilanz vollständig und richtig sind. 
 
Der Gemeindevertretung wird durch den Rechnungsprüfungsausschuss empfohlen, 
die Eröffnungsbilanz 2012 mit der Bilanzsumme in Höhe von 1.349.072,97 € zu be-
schließen. 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Lütjenholm folgen der Empfehlung des Aus-
schusses zur Prüfung der Jahresrechnung und beschließen die Eröffnungsbilanz 
2012 mit der Bilanzsumme in Höhe von 1.349.072,97 €. 
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 

Zu Punkt  5 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2012) 

Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde Lütjenholm für das Haushaltsjahr 
2012 
 
Zur Prüfung werden gemäß § 44 GemHVO – Doppik folgende Unterlagen vorge-
legt: 

 Bilanz 

 Ergebnisrechnung 

 Teilergebnisrechnungen 

 Finanzrechnung 

 Teilfinanzrechnungen 

 Anhang zum Jahresabschluss 

 Anlagenspiegel 

 Forderungsspiegel 

 Verbindlichkeitenspiegel 

 Übersicht über die übertragenen Haushaltsermächtigungen gem. § 23 
GemHVO 
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 Übersicht über Sondervermögen, Zweckverbände, Gesellschaften, Kommu-
nalunternehmen, andere Anstalten und Wasser- und Bodenverbände 

 Lagebericht zum Jahresabschluss 

 Übersicht über die über- u. außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen 

 Sämtliche Buchungsanordnungen 
 
Die stichprobenartige Überprüfung der Belege ergab keine Beanstandungen. 
 
 
Nach Abschluss der Prüfung wird festgestellt: 
 
1.  Der Haushaltsplan wurde eingehalten. 
2.  Die einzelnen Rechnungsbelege wurden - soweit geprüft - sachlich und rech-

nerisch vorschriftsmäßig begründet und belegt. 
3. Bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie  bei 

der Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften 
verfahren worden ist. 

4. Das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen sind. 
5. Der Anhang zum Jahresabschluss vollständig und richtig ist. 
6. Der Lagebericht zum Jahresabschluss vollständig und richtig ist. 
 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 2012: 
Für das Haushaltsjahr 2012 liegen noch  unerhebliche Titelüberschreitungen mit ei-
nem Gesamtwert in Höhe von 4.899,10 € vor; hiervon entfällt eine Summe von 
4.852,16 € auf Abschreibungen. Des Weiteren liegen 2 genehmigungspflichtige Ti-
telüberschreitungen mit einem Wert von 7.773,44 € vor. 
 
Die Gemeindevertretung Lütjenholm beschließt einstimmig den Jahresabschluss 
2012. Der Jahresüberschuss von 54.587,42 € wird wie folgt verbucht: Zuführung All-
gemeine Rücklage 1.648,23 €, Zuführung Ergebnisrücklage 52.939,19 €.  Die  All-
gemeine Rücklage beträgt dann 526.919,57 €, die Ergebnisrücklage 131.729,89 € 
(25 % der Allgemeinen Rücklage). Des Weiteren wird für das Haushaltsjahr 2012 der 
Gesamtbetrag der genehmigungspflichtigen und der zur Kenntnis nehmenden über- 
und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen zugestimmt. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 

Zu Punkt  6 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die I. Nachtragshaushaltssatzung 2016) 

Bürgermeister Sönksen übergibt das Wort an den Finanzausschussvorsitzenden 
Erich Scholz. 
 
Der 1. Nachtragshaushalt 2016 ist in der Sitzung am 03.11.2016 erarbeitet worden. 
Erich Scholz erläutert den 1. Nachtragshaushalt 2016. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die 1. Nachtragshaushaltssatzung 
2016. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 

Zu Punkt  7 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2017) 
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Bürgermeister Sönksen übergibt das Wort an den Finanzausschussvorsitzenden 
Erich Scholz. Erich Scholz erläutert den Haushalt 2017. Der Haushalt ist in der Sit-
zung am 03.11.2016 erarbeitet worden. 
 
Im Ergebnisplan belaufen sich die Erträge auf 534.600 €, die Aufwendungen auf 
531.400 €. Der geplante Jahresüberschuss liegt bei 3.200 €. Die Einzahlungen im 
Finanzplan betragen 419.900 € und die Auszahlungen 452.600 €. Der Saldo aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit beträgt -66.300 €. Der Saldo aus Investitionstätigkeit be-
trägt -233.300 €. 
 
Die Hebesätze für Grundsteuer A und B werden jeweils von 319 % auf 325 % erhöht. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Haushaltssatzung 2017. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 

Zu Punkt  7.1 der TO: 
(Beschluss über die Bildung einer Finanzausgleichsrückstellung in 2015 mit 100.000 Euro) 

Im Jahresabschluss 2012 wird eine Finanzausgleichsrückstellung für das Jahr 2015 
in Höhe von 100.000 € gebildet. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt dies einstimmig. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 

Zu Punkt  8 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Satzung für Sondervermögen der Gemeinde Lütjenholm für 

die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Lütjenholm 
Vorlage: 080/065/2016) 

Satzung für Sondervermögen für die Kameradschaftspflege  
 
Mit Erlass vom 14.09.2016 hat das Innenministerium eine „Mustersatzung für Son-
dervermögen für die Kameradschaftspflege der Gemeinde- und Ortsfeuerwehren“ 
bekanntgegeben. Dieser Erlass trat mit Wirkung vom 27.09.2016 in Kraft. Die Sat-
zung ist eine sogenannte Handlungsanweisung der Bürgermeisterin/des Bürgermeis-
ters an die Feuerwehren. Die Satzung muss durch die Gemeinde- bzw. Stadtvertre-
tung beschlossen werden. 
 
In der Satzung sind folgende Wertgrenzen festzulegen: 
 
§ 3  Zuwendung an die Kameradschaftskasse 
§ 7 (7)  Deckungsfähigkeit, überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben 
§ 9 (2)  Kassenführung  
 
Auf der letzten Wehrführerdienstversammlung am 26.10.2016 hat Mareike Grünberg 
die Gemeindewehrführer gebeten, sich mit der jeweiligen Bürgermeisterin / dem je-
weiligen Bürgermeister zusammenzusetzen um ggf. die 3 Wertgrenzen gemeinsam 
zu beraten. 
 
Hinweis: Ein- und Ausgabeplan der Kameradschaftskasse 2017 
 
Vom Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein ist eine Handlungshilfe für die 
Führung der Kameradschaftskassen der Freiwilligen Feuerwehren sowie das Haus-
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haltsprogramm „Ein- und Ausgabeplan für die Kameradschaftskassen“ als Excel Ta-
belle herausgegeben bzw. veröffentlicht worden. 
 
Die Mustersatzung, die Handlungshilfe sowie das Haushaltsprogramm „Ein- und 
Ausgabeplan der Kameradschaftskasse“ wurde den Gemeindewehrführern des Am-
tes Mittleres Nordfriesland am 26.10.2016 durch den Kreisfeuerwehrverband Nord-
friesland per Email zugeschickt. 
 
Der Ein- und Ausgabeplan der Kameradschaftskasse wird gem. § 2a Brandschutz-
gesetz von der Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr beschlossen. Die-
ser bedarf der Zustimmung der Gemeinde- bzw. Stadtvertretung und tritt danach erst 
in Kraft.  
 
 
 
 
Die Satzung für Sondervermögen der Gemeinde Lütjenholm für die Kameradschafts-
pflege der Freiwilligen Feuerwehr Lütjenholm wird beschlossen. 
 
Dem Ein- und Ausgabeplan der Freiwilligen Feuerwehr Lütjenholm 2017 wird zuge-
stimmt. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 

Zu Punkt  9 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Tischlerarbeiten in Küche + Clubraum der 

Gastwirtschaft) 

Gemeindevertreterin Stefanie Gondesen verlässt aufgrund von Befangenheit den 
Sitzungsraum. 
 
Der Gemeindevertretung liegen drei Angebote für die Tischlerarbeiten in Küche und 
Clubraum der Gastwirtschaft vor. 
 
Angebot 1: Olaf Friedrichsen   24.757,00 € 
Angebot 2: Holzbau Hansen   18.207,00 € 
Angebot 3: Tischlerei Jan-Henning Gondesen 18.099,90 € 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den Auftrag an den günstigsten An-
bieter (Tischlerei Jan-Henning Gondesen, Dorfstraße 18, 25842 Lütjenholm) zu ver-
geben. 
 
Gemeindevertreterin Stefanie Gondesen betritt wieder den Sitzungsraum. Der Be-
schluss wird ihr mitgeteilt. 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 1   
 

Zu Punkt  10 der TO: 
(Bericht über die eingegangenen Spenden 

Vorlage: 080/066/2016) 

Gem. § 76 Abs. 4 der Gemeindeordnung darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Auf-
gaben Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen annehmen. 
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Bis zur Wertgrenze in Höhe von 5.000 EUR obliegt dem Bürgermeister die Befugnis 
über die Annahme der Spende. 
 
Bürgermeister Sönksen berichtet über die eingegangenen Spenden für den Zeitraum 
vom 01.12.15 – 15.11.16. 
 
 
 

Zu Punkt  11 der TO: 
(Bericht des Bürgermeisters) 

Bürgermeister Sönksen berichtet über folgende Sachverhalte: 
 

 Gastwirtschaft: Am 25.11.2015 hat die Gemeinde Lütjenholm die ehemalige 
Gastwirtschaft erworben. In der Zeit seit dem Kauf wurde die Gastwirtschaft 
umgebaut und renoviert. Durch sehr viele Eigenleistungen durch die Lütjen-
holmer, besonders durch die Gemeindevertreter Werner Junge und Erich 
Scholz, sind die Arbeiten schon sehr weit vorangeschritten. Im März soll der 
Umbau fertiggestellt sein. Die vielen Eigenleistungen wirken sich natürlich 
auch sehr positiv auf den Haushalt der Gemeinde aus. 

 Breitband: Der Ausbau des Innenbereichs wurde nun erweitert. Trotzdem 
gibt es noch einige Haushalte in der Gemeinde, die nicht an das Breitband-
netz angeschlossen werden. Im Bereich des Amtes Mittleres Nordfriesland 
wurde nun ein Zweckverband Breitband gegründet. Dies war nötig um Förde-
rungen zu erhalten. Bürgermeister Sönksen ist diesem Zweckverband als Mit-
glied beigetreten. 

 Abrechnung Schwarzdecke und Flickarbeiten: Die Abrechnung ergab Kosten 
in Höhe von insgesamt 32.800,00 €. 

 Abrechnung Wald: Die Kosten für die Wiederaufforstung betragen 18.281,00 
€. Durch den Holzverkauf wurden insgesamt 22.919,00 € eingenommen und 
der Zuschuss an die Gemeinde betrug 13.589,00 €. Dies ergibt einen Über-
schuss für die Gemeinde in Höhe von 18.227,00 €. 

 Zuschuss für die Jugendfeuerwehr: Pro Gemeinde werden 100,00 € als 
Fahrtkostenzuschuss für die Gruppenleiter/- vertreter gewährt. 

 Treffen mit der Lebensmittelbehörde: Herr Petersen (Lebensmittelbehörde 
des Kreises Nordfriesland) hat bei einem Treffen mitgeteilt, dass die Küche in 
der Gastwirtschaft wie geplant eingebaut werden kann. Für Vereinsfeste müs-
sen jeweils Einzelgestattungen beantragt werden. 

 Asbestbeseitigung: Vor einigen Monaten wurden in der Gemeinde von unbe-
kannten Personen widerrechtlich Asbestplatten abgelagert. Die Gemeinde hat 
damals Anzeige erstattet. Das Verfahren wurde nun eingestellt, da kein Täter 
ermittelt werden konnte. Die Kosten für die Beseitigung in Höhe von ca. 
1.000,00 € trägt die Gemeinde Lütjenholm. 

 Kläranlage: Am 07.11.2016 fand ein Treffen zwischen Bürgermeister Died-
rich Sönksen, den Gemeindevertretern Erich Scholz, Werner Junge und 
Matthias Rugullis und der Firma Rotox hinsichtlich der nicht beständigen Ab-
wasserwerte statt. Die Tauchkörper wurden nun nachgefüllt. Durch die Firma 
Rotox erfolgt nun eine wöchentliche Kontrolle. Im Januar 2017 erhält die Ge-
meinde die Ergebnisse. 

 In diesem Jahr war die Gemeinde Lütjenholm am Erntedankfest für die Aus-
stattung der Kirche zuständig. Bürgermeister Sönksen dankt allen Helfern 
nochmal recht herzlich. Ein weiterer Dank ergeht an den Kulturausschuss für 
die Organisation des jährlichen Boßelns in der Gemeinde. 
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Zu Punkt  12 der TO: 
(Bericht der Ausschussvorsitzenden) 

Bürgermeister Sönksen übergibt das Wort an die Ausschussvorsitzenden. 
 
Der Vorsitzende des Kulturausschusses, Hans-Peter Tiedemann berichtet, dass der 
Terminplan 2017 fast fertiggestellt ist. Derzeit stehen 230 Termine fest. Am Jahres-
ende sollen die Pläne verteilt werden. 
 
Werner Junge, Vorsitzender des Bauausschusses, berichtet über Folgendes: 

 Auf dem Spielplatz musste ein Spielgerät gesperrt werden, da dieses defekt 
ist. 

 Die Gullis in der Gemeinde wurden gereinigt. 

 Die Büsche an den Straßen wurden beschnitten. 

 In der Wohnung in der alten Schule ist aufgefallen, dass eine Wand feucht ist. 
Im Dach wurden dann einige Risse festgestellt. Diese wurden dann direkt re-
pariert. 

 
 
 

Zu Punkt  13 der TO: 
(Anträge) 

Es liegen keine Anträge vor. 
 
 

Zu Punkt  14 der TO: 
(Verschiedenes) 

Bürgermeister Sönksen berichtet über folgende Sachverhalte: 
 

 „Landessäulennetz“: Für die Anschaffung einer Stromtankstelle für E- Autos 
werden durch die Aktiv Region Förderungen gewährt. Der Eigenanteil würde 
1.800,00 € betragen. Bis zum 20.12.2016 können Gemeinden ihr Interesse 
bekunden. Bürgermeister Sönksen möchte dies wahrscheinlich in Anspruch 
nehmen. 

 Die Gemeindevertretung überlegt, einen Defibrillator anzuschaffen. Dieser 
würde 1.500,00 € kosten. 

 Die Müllabfuhrpläne für 2017 liegen bereit. Diese sollen zusammen mit den 
Terminplänen der Gemeinden am Ende des Jahres verteilt werden. 

 Am 13.12.2016 findet die Gründungsversammlung des zu gründenden Ver-
eins „Dörpsvereen Lütjenholm“ statt. 

 Am 25.03.2017 findet die Einweihungsfeier der Gastwirtschaft statt. 

 Am 20.01.2017 findet das „Helferessen“ der Gemeinde Lütjenholm statt. 
 
Am 07.05.2017 finden in Schleswig-Holstein die Landtagswahlen statt. Hierfür wird 
folgender Wahlvorstand gebildet: 
 
 Wahlvorsteher:  Diedrich Sönksen 
 Stellv. Wahlvorsteher: Matthias Rugullis 
 Schriftführer:   Erich Scholz 
 Stellv. Schriftführer:  Regina Nielsen 
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 Beisitzer:   Stefanie Gondesen 
 Beisitzer:   Hans Peter Tiedemann 
 Beisitzer:   Werner Junge 
 Beisitzer:   Ingwer Martin Carstensen 
 Beisitzer:   Jens Carstensen 
 
Als Wahllokal wird das „Dörpshuus Lütjenholm“, Dorfstraße 8, 25842 Lütjenholm ge-
wählt. 
 
Bürgermeister Diedrich Sönksen schließt den öffentlichen Teil der heutigen Sitzung. 
Der folgende Tagesordnungspunkt wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit behan-
delt. Über diesen Teil der Sitzung wird eine gesonderte Niederschrift gefertigt. Eine 
Bekanntgabe der Beschlüsse entfällt mangels Zuhörerschaft. 
 
 
 
 

Der Bürgermeister Die Protokollführerin 

 
 
 

 

 


